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Fleischskandal in Würzburg
Erlangen/Würzburg. Staatsanwaltschaft und Lebensmittelprüfer haben in
Bayern einen weiteren Fleischskandal aufgedeckt. Ein unterfränkischer Betrieb
habe offenbar Schlachtabfälle wie Rinderhäute als Lebensmittel
weiterverkauft, teilte das Bayerische Landesamt für Gesundheit und
Lebensmittelsicherheit am Mittwoch in Erlangen mit. Die Stadt Würzburg habe
der Firma daher die EU-Zulassung für den Handel mit tierischen
Nebenprodukten entzogen. (ddp/jW)
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